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Aktivitäten von Rechts sind beunruhigend  
 
Mit dem Vorhaben, eine Nachwuchsorganisation der „Jugend 
Nationaldemokraten“ in Franken und der Oberpfalz zu gründen, 
sind neue Aktivitäten von rechts zu spüren. Hinzukommt die 
Verteilung einer „Zeitung“ mit ausländerfeindlichem Inhalt der BIA 
im Nürnberger Norden am vergangenen Wochenende.  
 
„Für den oder die gut informierte Bürger/in, ist diese Zeitung zwar 
schnell zu entlarven, doch mit populistischen Forderungen wie 
„Streugut für alle Bürger“ versuchen die Rechten sich Zustimmung 
zu kaufen um anschließend Hetze auf AusländerInnen zu 
machen“, so Elke Leo, menschenrechtspolitische Sprecherin der 
Grünen.  
 
„Es ist ungemein wichtig, sich rechter Gesinnung in den Weg zu 
stellen und ihrer menschenverachtenden Propaganda den 
Nährboden zu entziehen. Dafür brauchen wir kritische und 
engagierte BürgerInnen. Nur so kann das gemeinsame Motto der 
Allianz gegen Rechtsextremismus in der Metropolregion Nürnberg 
„Frei von Furcht und Angst in Deutschland leben“ auch realisiert 
werden, so Elke Leo weiter. 
 
Die Diskussion, wie zukünftig besser gegen rechte Strukturen und 
gegen rechtes Gedankengut vorgegangen werden kann, müssen 
wir in Nürnberg energischer führen“, so Leo weiter. 
 
Bei Rückfragen erreichen Sie Elke Leo unter 0178 – 6809720. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Tessa Kazmeier 
Fraktionsgeschäftsführerin  
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